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Literarisch-musikalische Revue mit Walter Sittler, Lea-Marie 
Sittler & Die Sextanten 

 

Textbearbeitung, Inszenierung, Produktion: Martin Mühleis 
Komposition & Arrangement: Libor Síma 
Kostüme: Gudrun Schretzmeier & Vera Löffler 

Mit: Walter Sittler: Schauspiel | Lea-Marie Sittler: Gesang | Die 
Sextanten 

 

Stadttheater Fürth | Großes Haus 

 

Sa 17. & So 18. Januar 2026, verschiedene Uhrzeiten 

 

€ 46,-/42,-/37,-/29,-/14,- 

 
 

 

 

Erich Kästner erzählt einer Revuesängerin seine Lebensgeschichte, er erzählt vom Rausch Berlins in den 

1920er-Jahren. Und vom Kater, der darauf folgte. In diesem faszinierenden, komplett durchkomponierten 

Bühnenstück stehen Walter Sittler und seine Tochter Lea-Marie zum ersten Mal gemeinsam auf der 

Bühne. Martin Mühleis hat dieses Stück in der Tradition der literarisch-musikalischen Revuen jener Zeit 

konzipiert. 

Der Komponist Libor Síma hat einige der Hits dieser Jahre neu arrangiert und eine Vielzahl von Chansons 

geschrieben, die im Zusammenspiel mit den Texten von Erich Kästner klingen, als wären sie in den 

1920ern entstanden. In einer fluoreszierenden „Babylon Berlin“-Atmosphäre der 20er und 30er-Jahre 

fasziniert die berührende und trotz der tragischen Ereignisse oft auch humorvolle Geschichte eines 

Lebens in Deutschland in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts auf. Erich Kästner ist einer der 

wichtigsten Chronisten seiner Zeit, ein humorvoller Beobachter und scharfzüngiger, zeitloser Mahner. 

Lea-Marie und Walter Sittler & Die Sextanten machen aus dem Leben Erich Kästners eine mitreißende 

literarisch-musikalische Revue, die alles hat, was einen großartigen Bühnenabend ausmacht: Große 

Unterhaltung und Tiefgang. Manchmal melancholisch, manchmal ernst, immer aber mit viel Herz und 

Humor. 
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Weitere Informationen zu Walter Sittler erhalten Sie unter 

Walter Sittler 
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